
die objektiven Maßstäbe. An ihnen gemessen reichen die bisherigen Er­
gebnisse der Durchführung 'des Parteiprogramms auf diesem Gebiete so­
wie die Qualität und das Tempo der bisher durchgeführten Veränderungen 
keineswegs aus, um die Aufgabe]} auch in den nächtsen Jahren erfolgreich 
zu lösen.

Zweifellos sind die bisher erzielten Ergebnisse ein guter Fortschritt und 
zugleich eine wichtige Grundlage für die Ausarbeitung und Durchführung 
des gesamten ökonomischen Systems des Sozialismus. Zu einem gewissen 
Teil konnte das auch noch gar nicht anders sein, da viele Maßnahmen von­
einander abhängen und zu ihrer Durchführung erst Voraussetzungen ge­
schaffen werden mußten. In einigen Fragen sind auch subjektiv bedingte 
Rückstände zu verzeichnen.

Insgesamt entwickeln sich die Planung, die Führungstätigkeit und der 
praktische Ablauf des Wirtschaftsprozesses allmählich im Sinne des öko­
nomischen Systems des Sozialismus. Der qualitativ entscheidende Über­
gang zum ökonomischen System des Sozialismus, also zum Gesamtsystem, 
wird jetzt vollzogen. Es kommt darauf an, alle Probleme vom Standpunkt 
des ökonomischen Gesamtsystems auszuarbeiten und — orientiert auf den 
volkswirtschaftlichen Gesamtzusammenhang — durchgängig eine neue, 
höhere Qualität der Arbeit auf allen Gebieten zu erreichen.

Die inhaltliche Hauptaufgabe des ökonomischen Systems des Sozialismus 
ist die Gestaltung der effektivsten Struktur der Volkswirtschaft

Im Parteiprogramm haben wir hervorgehoben, daß die Gestaltung der 
nationalen Wirtschaft der DDR die Konzentration der Produktion auf 
hochveredelte, qualitativ hochwertige Erzeugnisse mit vergleichsweise 
niedrigsten Selbstkosten bedeutet. Das ist der Schlüssel, um die wissen­
schaftlich-technische Revolution durchzuführen und einen stabilen maxi­
malen Zuwachs an Nationaleinkommen zu erreichen.

Wir müssen jedoch feststellen, daß bisher noch wenig zu verspüren ist 
von einer solchen Produktionskonzentration auf die entscheidenden Er­
zeugnisse, die den Höchststand aufweisen und auf dem Weltmarkt eine 
hohe Rentabilität bringen. Die Zersplitterung unseres Erzeugnissortiments 
wächst sogar noch an. Das hängt damit zusammen, daß die bisherigen Be­
schlüsse zur qualitativen Weiterentwicklung der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft noch ungenügend verwirklicht wurden und so für die 
aktive prognostisch orientierte Politik zur Veränderung unserer volkswirt-
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